
 

 

 

Ausschreibung: Wiss. Mitarbeiter:in (100%)  

Am Institut für Philosophie der Universität Stuttgart ist eine Stelle als wiss. Mitarbeiter:in (m/w/d) 
ausgeschrieben (100%, E 13 TV-L). Die Stelle ist keiner einzelnen Professur, sondern dem Institut 
insgesamt zugeordnet. Sie ist auf 3 Jahre befristet.  

Der Stellenantritt erfolgt am 1. April 2025 oder nach Vereinbarung.  

Aufgaben:  

• Durchführung von Lehrveranstaltungen im Umfang von 4 SWS  

• Eigenständige philosophische Forschung  

Voraussetzungen:  

• Promotion in Philosophie  

• Lehrerfahrung in Philosophie mit einem Schwerpunkt in der praktischen Philosophie oder der 
Geschichte der Philosophie 

• Sehr gute Deutschkenntnisse; gute Englischkenntnisse von Vorteil  

Bei Interesse schicken Sie bitte folgende Unterlagen zusammengefasst in einer PDF-Datei bis zum 
15. Januar 2025 an christian.martin@philo.uni-stuttgart.de (Betreffzeile: Bewerbung Mitarbei-
terstelle):  

• Anschreiben  

• Lebenslauf (einschließlich Übersicht der abgehaltenen Lehrveranstaltungen) 

• Promotionsurkunde 

• Schriftprobe beliebiger Länge 

Die Auswahlgespräche finden voraussichtlich in der letzten Januarwoche statt.  

Bei weiteren Nachfragen kontaktieren Sie bitte christian.martin@philo.uni-stuttgart.de  

Die Universität Stuttgart ist eine führende technisch orientierte Universität in Deutschland in einer 
der bedeutendsten Hightech- und Industrieregionen Europas. Sie ist verlässliche Arbeitgeberin, 
Partnerin für Technologietransfer und steht für die interdisziplinäre Integration von Ingenieur-, 
Natur-, Geistes-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften auf der Grundlage disziplinärer 
Spitzenforschung. Die Universität Stuttgart möchte den Anteil der Frauen im wissenschaftlichen 
Bereich erhöhen und ist deshalb an Bewerbungen von Frauen besonders interessiert. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung vorrangig eingestellt. Informationen zum Umgang 
mit Bewerberinnen- und Bewerberdaten nach Art. 13 DS-GVO finden Sie unter uni-
stuttgart.de/datenschutz/bewerbung. 


